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Der Landeswahlleiter THÜRINGEN 

 

 

Pressemitteilung 265/2014             Erfurt, 12. September 2014 

Der Landeswahlleiter Günter Krombholz informiert: 

 
5 Tage vor der Wahl: Briefwahlaufkommen zur Landtagswahl 2014 bleibt hoch 
Bislang rund 182 000 Briefwahlunterlagen beantragt 
 

Wie Landeswahlleiter Günter Krombholz mitteilte, hatten 5 Tage vor der Wahl, rund 182 000 Wähler 

die Briefwahlunterlagen abgefordert. Dies entspricht einem Anteil von 10,1 Prozent der Thüringer 

Wahlberechtigten. 

Zur Landtagswahl 2009 lag die Abforderung - ebenfalls 5 Tage vor der Wahl - bei 150 000 Briefwahl-

unterlagen. Dies entsprach 7,8 Prozent der Wahlberechtigten. 

Bis Mittwoch gingen 75,7 Prozent (138 000) der beantragten Briefwahlunterlagen an die Gemeinden 

zurück oder wurden dort abgegeben. 

 

Im Vergleich: Bei der Europawahl im Mai 2014 wurde 5 Tage vor der Wahl eine Anforderung von 

160 000 Briefwahlunterlagen (8,8 Prozent der Wahlberechtigten) registriert. 

 

Bei der derzeitigen Beantragung von Briefwahlunterlagen sind regional größere Unterschiede erkenn-

bar. 

Wahlkreise mit zurzeit größerer Beantragungsquote: 

- Erfurt III (15,3 Prozent) 

- Jena I (15,1 Prozent) 

- Erfurt IV (14,4 Prozent) 

Wahlkreise mit der zurzeit geringsten Beantragungsquote: 

- Sonneberg I (6,4 Prozent) 

- Wartburgkreis I (6,5 Prozent) 

- Altenburger Land I (6,7 Prozent) 

 

„Alle Wahlberechtigten, die bei der Landtagswahl beabsichtigen per Brief zu wählen und diesen noch 

nicht abgesandt haben, sollten dies schnellstmöglich erledigen. Denn die Wahlbriefe müssen bis zum 

14. September 2014 wieder bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle eingegangen sein, sonst 

werden sie nicht mitgezählt. Am sichersten ist es jetzt, als Wähler die Briefwahlunterlagen direkt bei 

der Gemeindebehörde (Adresse auf dem roten Wahlbriefumschlag) einzuwerfen“, so der Landeswahl-

leiter Günter Krombholz. 
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 Weitere Informationen finden Sie im Internetangebot des Landeswahlleiters unter der Adresse 

www.wahlen.thueringen.de 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Büro des Landeswahlleiters 
Telefon: 0361 37-84120 
Kontakt: wahlen@statistik.thueringen.de 
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